Dziennik urzedowy 


do 


Lemberger Beitung. | Gazety Lwowskiej. 


12. September 1865. 


e 


No «08. 


12. Września 1865. 


11s o. 2 


Nr. 413. Zur Sicherſtellung der Verfrachtung von militar- 
ararifchen Gütern, für den ganzen Umfang der Monarchie, ſowie nach 
den vorkommenden ausländiſchen Stazionen, dann der Beiſtellung der 
in den verſchiedenen Stazionen erforderlichen Loco-Laſt- und Kaleſch⸗ 
fuhren, für die Zeit vom 1. Jänner 1866 bis Ende Dezember 1866 
wird in Gemäßheit des hohen Kriegsminiſterial-Reſkriptes vom Iten 
d. Mts. Abtheilung 13 Nr. 3362 hiemit die Offertverhandlung aug- 
geſchrieben. 

Die Bedingungen, unter welchen dieſe Verfrachtung von den 
Unternehmungsluſtigen zu beſorgen ſein wird, ſind bereits bei der er— 
ſten Verlautbarung dieſer Offerts-Behandlung laut Zeitungs-Blatt 
Nr. 200 vom 1. September 1865 öffentlich bekannt gegeben worden, 
und können dieſelben überdieß auch noch bei der Kanzlei-Direkzion des 
Landes » General = Kommando, bei den Handels- und Gewerbekammern 
in Lemberg, Krakau und Brody, dann bei dem Militär-Stazions— 
Kommando in Czernowitz, bei der Monturs-Kommiſſion in Jaroslau, 
bei dem Militär-Geſtüts-Kommando in Radautz, Militär-Hengſten⸗ 
depot in Drohowyże, Militär-Fuhrweſens-Materialdepot in Drobo- 
byez, endlich bei den Militär-Verpflegs⸗Magazinen in Podgórze, Tate 
now, Rzeszow, Przemysl, Stanislau und Tarnopol eingeſehen 
werden. 
| Der Termin zur Einſendung der diesfälligen Offerte, worüber 
Alles Nähere in den Bedingungen enthalten iſt, wird auf den 20ten 
September 1865 Zwölf Uhr Mittags feſtgeſetzt. 

Vom k. k. Landes⸗General⸗-Kommando. 

Lemberg, am 14. Auguſt 1865. 


(1746) CHG i PIL. (2) 

Nr. 37580. Von dem k. k. Lemberger Landes- als Handels- 
gerichte wird dem abweſenden, dem Leben und Aufenthalte nach unbe— 
kannten Jonas Eidix mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider 
denſelben auf Grundlage des von ihm akzeptirten Wechſels dato. Lem- 
berg den 28. Auguſt 1862 über 88 fl. 28 kr. öſt. W. uͤber Anſuchen 
des Jachid Zion unterm 9. November 1864 z. Zahl 49688 ein Zah⸗ 
lungsauftrag erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des belangten Jonas Eidix unbekannt iſt, ſo 
wird ihm der Herr Landes-Advokat Dr. Fränkel mit Subſtituirung 
des Herrn Landes⸗Advokaten Dr. Rechen auf feine Gefahr und Ko- 
Nen zum Kurator beſtellt, und demſelben der obenangeführte Beſcheid 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 

Lemberg, den 16. Auguſt 1865. 


(1762) Konkurs. (2) 

Sro. 9863. Poſtſtallhaltersſtelle in Krakau gegen Vertrags- 
abſchluß und 200 fl. Kauzion. 

Bezüge: die ſiſtemmäßigen Rittgelder für die Poſtbeförderung 
und ſpeziell für die Beförderung der Koupefahrten zum und vom 
dortigen Bahnhofe, das Rittgeld für zwei Pferde und für die Beför— 
erung der Kariol- und Reilpoſten zum und vom genannten Bahn— 
bofe, das Rittgeld für 1 Pferd beim Tour- und Retour-Ritte auf */g 
zoſten, wogegen der Poſtſtallhalter 8 Pferde, 2 gedeckte, 1 offene 
vlerſttzige Poſtkaleſche, 3 Staffettaſchen und 3 ordinäre Wägen zu 
unterhalten hat. 

N Geſuche ſind unter dokumentirter Nachweiſung des Alters, der 
ermögensverhältniſſe, bisherigen Beſchäftigung und der Vertrauungs— 


brip feit binnen vier Wochen bei der Poſtdirekzion Lemberg einzu⸗ 
gen. 


(1694) 


Von der k. k. galiz. Poſt-Direkzion. 
Lemberg, am 5. September 1865. 


759) Edikt. ©) 
nee, Nro. 2346. Von dem k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Ko- 
faezyüce wird bekannt gemacht, daß am 29. April 1861 Kalixt Ma- 


eeki zu Kluwince ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen Anordnung 
geſtorben fei. 


Da dieſem Gerichte unbekannt iſt, ob und welchen Perſonen auf 


. Verlaſſenſchaft ein Erbrecht zuſtehe, ſo werden alle Diejenigen, 
er hierauf aus was immer für einem Rechtsgrunde Anſpruch zu 
n 


gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen Einem Jahre, von 
und unten geſetzten Tage gerechnet, bei dieſem Gerichte anzumelden, 
en unter Ausweiſung ihres Erbrechtes ihre Erbserklärung anzubrin⸗ 
sze] widrigenfalls die Verlaſſenſchaft, für welche inzwiſchen Josef Kru- 
ie nicki als Verlaſſenſchafts⸗Kurator beſtellt worden iſt, mit Jenen, 
ben ſich werden erbserklärt und ihren Erbrechtstitel ausgewieſen ha⸗ 
verhandelt und ihnen eingeantwortet, der nicht angetretene Theil 


. 


der Verlaſſenſchaft aber, oder wenn ſich Niemand erbserklärt hätte, 
die ganze Verlaſſenſchaft vom Staate als erblos eingezogen würde. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Kopeczyńce, am 30. Juni 1865. 


(1752) G Di £ t (2) 

Nro. 4144. Vom k. k. Bezirksgerichte in Brody wird die un- 
bekannt wo domizilirende Handlung M. Kleemann & Sohn über das 
Geſuch der Eheleute Thomas und Marianna Grzybowskie aufgefor— 
dert, binnen 30 Tagen nach der dritten Einſchaltung dieſes Ediktes 
nachzuweiſen, daß die über der im Laſtenſtande der Realität unter 
CNro. 108 top. Nro. 238-273 in Starebrody zu Gunſten des Bazilio 
Passerli tom. dom. 1. pag. 67. pos. 2. on. intabulirten Summe per 
150 SRub. tom. dom. 1. pag. 68. pos. 3. ad 2. positionem 
für das Handlungshaus M. Kleemann & Sohn pränotirte Forderung 
von 264 fl. 30 kr. KM. gerechtfertiget iſt, oder die Friſt zur Ueber— 
reichung der Juſtifikazionsklage offen gehalten wird, widrigens uͤber 
neuerliches Anſuchen der Bittſteller die beſagte Satzpoſt gelöſcht were 
den wird. 

Nachdem für dieſes Handlungshaus der hieſige Landes- und 
Gerichts-Advokat Herr Joachim Dr. Laudau zum Kurator beſtellt 
worden iſt, wird dasſelbe erinnert, dieſem ſeinem Vertreter rechtzeitig 
die nöthigen Behelfe und die erforderliche Informazion mitzutheilen, 
oder ſich einen anderen Sachwalter zu wählen, da es ſonſt die Folgen 
der Verabſäumung ſich ſelbſt beizumeſſen haben würde. 

Brody, den 18. Juli 1865. 


(1764) Kundmachung. (2) 

Rro. 1861, Am 28. September 1865 werden bei dem Oeko— 
nomate der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion in Lemberg beiläufig 200 
Zentner Landesgeſetz- und Regierungsblätter als Skartpapier zum 
freien Gebrauche im Wege ſchriftlicher, mit einem Vadium von 100 fl. 
öſt. W. belegter Offerte, welche bis zum 27. September 1865 bis 2 
Uhr Nachmittags daſelbſt einzubringen ſind, unter den bei dem be— 
ſagten Oekonomate einzuſehenden Bedingungen an den Meiſtbiethenden 
unter Vorbehalt höherer Genehmigung veräußert werden. 

Lemberg, am 6. September 1865. 


Obwieszezenie. 

Nr. 1861. Dnia 28. września 1865 odbędzie się w ekonomacie 
c. k. krajowej dyrekcyi skarbu we Lwowie przedaź mniej więcej 
200 cetnarów dziennika ustaw krajowych jako niepotrzebny papier 
do wolnego użycia za pomocą pisemnych w wadyum 100 zł, w. a. 
zaopatrzonych ofert, które tamże maja być złożone do dnia 27. 
września 1865 do 2ej godziny popołudniu. 

Warunki są do przejrzenia w ekonomacie. Nabywca będzie 
najwięcej ofiarujący, zastrzega się jednak wyższe potwierdzenie 
w tym względzie. 

Lwów, dnia 6. września 1865. 


(1735) Kundmachung. (3) 

Nro. 43091. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird bies 
mit bekannt gemacht, daß das unterm 24. März 1863 Zahl 12144 
gegen das Vermögen des Chaim Nuki & Sohn, Lemberger Hand— 
lungsfirma, eröffnete Ausgleichungsverfahren über Rücktritt des Rechts— 
nehmers ſämmtlicher Gläubiger Chaskel Nuki und der Handlungs: 
firma Chaim Nuki & Sohn ſelbſt aufgehoben wurde. 

Lemberg, am 26. Auguſt 1865. 


(1756) E diet. (2) 

Nro. 3046. Vom k. k. Bezirksgerichte in Suiatyn wird hiemit 
bekannt gemacht, daß der mit dem hierortigen Beſchluße vom 24. März 
1865 Zahl 1091 über das Vermögen des Sniatyner Handelsmannes 
Ignatz Czerkawski eröffnete Konkurs mit dem Beſchluße vom 31. Auguft 
1865 Zahl 3046 aufgehoben wurde. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Sniatyn, den 31. Auguſt 1865. 


(1753) EG diet. (3) 

Nro. 16260. Von dem k. k. Stanislauer Kreisgerichte wird 
dem Aron Fichmann mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider 
ihn Berisch Berl aus Mariampol am 30. Auguſt 1865 z. Z. 16260 
eine Zahlungsauflage über 2000 fl. öſt. W. erwirkt hat. 

Da der Wohnort des Aron Fichmann unbekannt iſt, ſo wird 
demſelben der Landes-Advokat Dr. Skwarczyński mit Subſtituirung 
des Landes⸗ Advokaten Dr. Eminowiez auf feine Gefahr und Koſten 
zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Aus dem Nathe deg f. k. Kreisgerichtes. 

Stanislau, den 30. Auguſt 1865. 
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Edikt. (W) 


Nro. 7541. Die nach Brody zuſtändigen, ſich gegenwärtig außer 
den öſterreichiſchen Staaten in der Moldau aufhaltenden, und zwar: 

1. Salamon Barat, 

2. Rachmil Belber, 

3. Abraham Aron Kurasch, 

4, Moses Boruch Charsam vel Charmatz, 

5. Schulim Federmann Katz, 

6. Izrael Jakob Sałamon, 7 

61/,. Abraham Selig Charmatz, 

7. Chaim Ginsberg, 

8. Josef Aron Köstenbaum, 

9. Heinrich Krasnopolski, 

10. Schlojme Kurasch, 

11. Hersch Meilech Silberstein, 

12. Samuel Jassinower, 

13. Jossel Worone, 

14. Rafael Wasserbrenner, 

15. Jechiel Zudek, 

16. Wolf Bruck aus Folwarki wielkie, 

17. Berl Chajes aus Brody, 

18. Markus Charmatz aus Brody, 

19. Mendel Dornholz, 

20. Abraham David Griinspann auś Brody. 

21. Mendel Herschtritt aus Brody, 
22. Jossel Hollin aug Brody, 

28. Chaskel Jossel Klinger au8 Brody, 
24. Tobias Lamm aus Brody, 

25. Leib Osstiller aus Brody, 

26. Samuel Orgel aus Brody, 

27. Jakob Petruszka aus Brody, 

28. Samuel Pineles aus Brody, 

29. Aron Peczenik aug Brody, 

30. Salamon Pantofel aus Brody, 

31. Schrul Paciuk aus Brody, 

32. Hersch Pilzel aus Brody, 

33, Jochel Pineies aus Brody, 

34. Abraham Isaak Spitzer aus Brody, 
35. Abraham Berkowicz aus Brody, 

36. Josef Klugmann aus Folwarki wielkie, werden hiemit auf- 
gefordert, binnen ſechs Monaten von der erſten Einfchaltung dieſes 
Edikts in das Amtsblatt der Lemberger Zeitung zurückzukehren und 
ihre unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigenfalls gegen ſie 
wegen unbefugtem Auswandern verfahren werden würde. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Zioczow, den 14. Auguſt 1865. 


E dy K t 


Nr. 7541. Niniejszem wzywa się do Brodów przynależnych, 
lecz teraz za państwem austryackiem to jest w Mołdawie nieprawnie 
bawiących, jako to: 

. Salamona Bart, 

. Rachmiela Belber, 

. Abrahama Arona Kurasz, 

. Mojżesza Borucha Charsam czyli Charmatz, 
. Szulima Federmann Katz, 

. Izraela Jakóba Salamon, 

2. Abrahama Selig Charmatz, 

„ Chaima Günsberg, 

. Józefa Arona Kóstenbaum, 

. Heinricha Krasnopolskiego, 

. Schlojme Kurasch, 

Hersza Mailacha Silberstein, 

„ Samuela Jasinowiez, 

. Jośla Worone, 

. Rafaela Wasserbrenner, 

15. Jechiela Zudek, 

16. Wolfa Bruck z Folwarków wielkich, 
Berla Chajes z Brodów, 

18. Markusa Charmacz z Brodów, 
Mendla Dornholz z Brodów, 

20. Abrahama Dawida Griinspann z Brodów, 
21. Mendla Herschtritt z Brodów, 

Josla Holin z Brodów, 

28. Chaskela Josla Klinger z Brodów, 
24. Tobiasza Lamm z Brodów, 

25. Leibusia Osstiller z Brodów, 

26. Samuela Orgel z Brodów, 

Jakóba Petruszki z Brodów, 
Samuela Pineles z Brodów, 

29. Arona Peczenik z Brodów, 

30. Salamona Pantoffel z Brodów, 

31. Srula Paciuka z Brodów, 

32. Hersza Pilzer z Brodów, 

33. Jochela Pineles z Brodów, 

34. Abrahama Isaaka Spitzer z Brodów, 

35. Arahama Berkowicza z Brodów, i 

36. Józefa Klugmann zFolwarków wielkich, aby niezwłocznie, 
najdalej zaś w przeciągu sześciu miesięcy po pierwszem oglo- 
szeniu tego edyktu w Gazecie urzędowej lwowskiej do kraju po- 
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wrócili i swój nieprawuy pobyt za granicą usprawiedliwili, gdyz 
w przeciwnym razie postąpi się Z niemi jako z wychodźcami kraju. 
Z c. k. władzy obwodowej, 
Złoczów, dnia f4. sierpnia 1865. 


(1776) Eds k t. (1) 

Nr. 2443. C. k. urzad powiatowy w Baligrodzie podaje po- 
wtórnie do publicznej wiadomości, iż na zaspokojenie zaległych po- 
datków za rok 1864 ciażacych na dobrach Rostoki dolne odbędzie 
się wydzierzawienie tych dóbr wraz z propinacya i młynem w trzech 
ferminach, na dniu 25. września, 9. i 80. października 1865 na 
jeden rok. a podług ekoliczności i na dwa lata, a to od 1. listo- 
pada 1865 do końca października 1866 aibo 1867, 

a) Dobra Rostoki dolne składają się = gruntów dominikatnych 
ogółem 188 morgów 714 °/. OU sążni jeden komplex stanowiący, 
z cena wywoławczą 260 zł. w. a. 

b) Propinacya z karczmą i młynem, do której należy 5 morgów 
gruntu i pół morga łąki, z ceną wywoławczą 110 zł. w. a. 
Licytanci zaopatrzeni w 10% wadyum moga sie w Baligro- 

dzie do licytacyi zgłosić, a wydzierzawienie dopiero na 3eim ter- 
minie niżej ceny wywoławczej nastąpić może. 
Z c. k. urzędu powiatowego. 
Baligrod, dnia 2. września 1865. 


(1770) Kundmachung. (1) 


Nro. 8194. Da die zum Behufe der Verpachtung der Złoczo- 
wer Propinazionsgerechtſamen auf die Zeit vom 1. November 1865 
bis Ende Dezember 1868 mit dem einjährigen Pachtſchillinge als 
Fiskalpreis per 16862 fl. ausgeſchriebene erſte Offertverhandlung er— 
folglos geblieben iſt, ſo wird zum Behufe der Verpachtung obigen 
Gefälls die zweite und zugleich letzte Offertverhandlung hiemkt aus: 
geſchrieben. 

Pachtluſtige werden eingeladen, ihre klar und deutlich verfaßten, 
mit 10% des Fiskalpreiſes als Vadium belegten und gehörig geſiegelten 
Offerten bis 30. September 1865 6 Uhr Abends bei der k. k. Kreis? 
behörde in Zloczow anzubringen. 

Die Eröffnung der Offerten wird am 1. Oktober 1865 ſtattfinden, 
und es werden dabei unklar und undeutlich verfaßte, nicht gehörig 
belegte, ſo wie zu ſpät überreichte Offerten nicht berückſichtigt werden. 

Die näheren Lizitazions-Bedingungen können jederzeit bei det 
k. k. Kreisbehörde in Złoczow eingeſehen werden. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Złoczew, den 50. Auguſt 1865. 


Obwieszezenie. 


Nr. 8194. Ponieważ pierwsza licytacya w celu wydzierza- 
wienia propinacyi miasta Złoczowa na czas od 1. listopada 1865 de 
końca grudnia 1868 z ceną wywoławczą 16862 zł. jako jednorocz= 
nego czynszu dzierzawnego nieodniosła pożądanego skutku, zatem 
w celu wydzierzawienia tej propinacyi rozpisuje się druga i ostat- 
nia licytacya za pomocą ofert. 

Majacych chęć dzierzawienia powyższą propinacyę zaprasza 
się, ażeby swe dokładnie i wyraźnie określone, 10% ceny wywo” 
ławczej jako zakładem zaopatrzone i nalezycie opieczętowane oferty 
do dnia 30. września 1865 6. godzinie po południu c. k. władzy 
obwodowej w Zloczowie przedłożyli. 

Rozpoznanie ofert nastąpi d. 1. października 1865, przyczeń 
oferty niedokładnie i niewyraźnie określone, przynależnym zakla- 
dem niezaopatrzone, należycie nieopieczętowane i niewczas podane 
zostaną nieuwzglednione, 

Bliższe szczegóły licytacyi u e. k. władzy obwodowej w Zło” 
czowie kazdego czasu mogą być przejrzane. 

Z c. k. sądu powiatowego, 

Złoczów, dnia 30. sierpnia 1865, 


(1786) Kundmachung. (0 


Nro. 29215. Zu Folge Verordnung des k. k. Finanz: Mink? 
ſteriums vom 12. v. M. Zahl 33894 werden neben den gewöhnlichen 
Havanna- Zigarren lit. B. auch derlei Zigarren in veränderter Form, 
und zwar in der Form der echten Regalia Brittanica - Zigarren uu? 
auch Yara- Zigarren lit. A. in Trabucos- Form angefertigt und GI 
tere ſogleich, erftere vom Monate März k. J. ohne Preisänderung IA 
Verſchleiß gefegt werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes-Direkzion. 

Lemberg, am 5. September 1865. 


Obwieszczenie. 

Nr. 29215. Na mocy rozporządzenia c. k. ministerstwa skarb” 
z dnia 12. z. m. do l. 33894, obok zwyczajnych Hawanna-cygard” 
lit. B., takież cygara innej formy, mianowicie w formie prawdzi“ 
wych cygarów „Regalia-brittanica“ , od marca roku przyszłego 22 
cząwszy , zaś cygara „Yara“ lit. A. w formie cygara „Trabuco* 
sporządzone, od dnia ogłoszenia, po takich samych cenach przede 
wane będą. 

Od c. k. krajowej dyrekcyi skarbowej. 
Lwów, dnia 5. września 1865, 


(1768) Kundmachung. O 
Nr. 43068. Wegen Lieferung der Deckſtofferforderniſſe zur für 
ſervirung der Staatsſtraſſen im Skoler k. k. Straſſenbaubezirke 
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17 Jahr 1866 mittelſt ſchriftlicher Offerten wird hiemit die Sicher⸗ 
lungsverhandlung ausgeſchrieben. 

Ihe Das biesfallige Erforderniß beſteht in der Beiſchaffung von 
d Deckſtoff⸗Prismen von 54 Kubik Schuh in Fiskalpreiſe von 
95 fl. 05 kr. öſterr. Währ. 

. Die allgemeinen und ſpeziellen, fo wie auch die mit h. o. Ver: 
nung vom 13. Juni 1865 Z. 23821 kundgemachten Lieferungsbe⸗ 
Manife können bei der Stryjer k. k. Kreisbehörde oder dem Skoler 
„ Straſſenbaubezirke eingeſehen werden. 

Unternehmungsluſtige werden aufgefordert, ihre deutlich und te- 
„mt geſtellten Lieferungsanbothe mittelſt rechtsgiltig ausgeſtellten 
aſtegelten Offerten bis zum 20. September 1865 bei der Stryjer 
. Kreisbehörde einzubringen. 

Nachträgliche Anbothe werden nicht berückſichtiget. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

Lemberg, den 30. Auguſt 1865. 


hbwieszezenie. 

bye Nr. 43068. W celu zabezpieczenia potrzeby materyału na po- 
mi 10 gościńców skarbowych w Skolskim powiecie drogowym na 
Hg S68: rozpisuje sie pertraktacya w drodze wnoszenia pisemnych 
i Potrzeba dostawy na rok rzeczony wynosi 1685 pryzm po 

ub, stóp w cenie fiskalnej 4595 zł. 05 kr. w. a. 
Ken Warunki dostawy tak e jak szczególne, mianowicie tutej- 
un rozporządzeniem z dnia 13. czerwca 1856 do l. 23821 ogło- 
tot, mogą być przejrzane w urzędzie obwodowym stryjskim, lub 

Powiecie drogowym Skolskim. 

A Przedsiębiorcy mają wnieść swoje oferty wyraźnie A stanow- 
do "a i opieczętowane najdalej do dnia 20, września 1865 r. 

adzy obwodowej Stryjskiej. 

Później podane oferty nie będą uwzględnione. 

Z c. k. gal. Namiestnictwa. 
Lwów, dnia 36. sierpnia 1865. 


lande e ie 
| . Sender Safer Byk aus Sassów, in der Moldau, 
. Moses Lebrecht aus Sassów, in London, 
Nathan Barer aus Białykamień, in der Walachei, 
. Boruch Parnes aus Sokołówka, in der Moldau, 
. Benjamin Parnes aus Sokołówka, in der Moldau, 
‚ Azriel Stier aus Białykamień, in der Walachei, 
. Leib Tenenbaum aus Bialykamien, in der Walachei, 
fun 8. Leib Katz aus Olesko in Warkowiez in Rußland, Guber⸗ 
Zytomierz bei Dubno, 

9. Saul Gutfleisch aus Sassów, in der Moldau. 
ber Dieſelben werden hiemit aufgefordert, binnen 6 Monaten, von 
ky, ten Einſchaltung dieſes Ediktes in die Landeszeitung zurückzu⸗ 
gen u und ihre unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigens ge⸗ 
ten fie nach dem Allerhöchſten Patente vom 24. März 1832 verfah⸗ 

erden müßte. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 
Złoczów, den 14. Auguſt 1865. 


Sch, *. ie Nastepujacych osób nieprawnie za granicą bawia- 
o to: 
1. Sendera Safir Byk z Sassowa, w Mołdawie, 
- Mojżesza Lebrecht 65 w Londynie, 
3. Natana Barer 2 Białegokamienia, na Wołoszczyznie , 
k. Borucha Parncsa 2 Sokołówki, w Mołdawii, 
5. Benjamina Parnesa 1 
Azriela Stier, z Bialegokamienia, na Woloszezyznie , 
8. 


E Ni be. (1) 
Nachſtehende Perſonen halten fih unbefugt im Mug- 


Se 


* 


» Leibusia Tenenbaum 5 

Leibusia Katz z Oleska w Warkowiezu w Rosyi, w guber- 
Ylomierskiej koło Dubna, 

Ve Szawła (Saula) Gutfleisch z Sassowa, w Mołdawii 

Me sie, by w przeciągu sześciu miesiecy po pierwszem ogło- 

ehe tego edyktu w Gazecie krajowej do kraju powrócili i swą 

laj, "986 usprawiedliwili, gdyż inaczej postąpi się z nimi w moc 
szego patentu z dnia 24. marca r. 1832. 

Zł Od c. k, władzy obwodowej. 

oczów, dnia 14. sierpnia 1865. 


17 
* Lizitazions⸗ Ankündigung. (1) 
bar wia 15444. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Sam- 
$, Ditos zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß bet derſelben am 
ſche Ser 1865 der neben dem k. k. Ae e befindliche ärart⸗ 
lagert it- und Gemüſegarten im Wege der öffentlichen Lizitazion ver⸗ 
werden wird. 
Der Ausrufspreis beträgt 431 fl. 25 kr. öſt. W. 
Wagę Lizitazionsbedingniſſe können bet der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ 
R in Sambor eingefehen werden. 
mbor, den 6. September 1865. 


Ogłoszenie licytacyi. 

C. k. dyrekcya skarbu obwodowa w Samborze 
o publicznej wiadomości, że na dniu 2. października 1865 
udowań c.k, sądu obwodowego położony, do skarbu nale- 


U r 


Paga; Nr. 15 
ie 1 15444, 


żacy ogród owocowy i warzywny, w drodze publicznej lieytacyi 
sprzedawany będzie. 

Cena wywołania wynosi 431 zł. 25 kr. w. a. 

O warunkach licytacyi wiadomość pewziaść možna w c. k. 
dyrekcyi skarbu obwodowej. 

Sambor, dnia 6, września 1865. 


(1768) Konkure: Kundmachung. (1) 


Nr. 1139. Zur Bejebung des bei dem Stadtgemeindeamte in 
Mościska in Erledigung gekommener 2ter Gemeindeſchretberpoſtens 
mit dem Jahresgehalte von 315 fl. öſterr. Währ. wird hiemit der 
Konkurs mit dem Bemerken ausgeſchrieben, daß Bewerber thre gehö— 
rig inſtruirten Geſuche im Wege ihrer politiſchen Zuſtändigkeitsbehörde 
bei dieſem Stadtgemeindeamte bis letzten September l. J. einzubrin⸗ 
gen haben werden. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Przemyśl, am 3. September 1855. 


Konkurs 

Nr. 1139. Do obsadzenia opröznionej posady drugiego pisa- 
rza przy urzędzie gminnym w Mościskach z roczna pensyą 315 zł. 
wal, austr. wypisuje się niniejszem konkurs z tem nadmienieniem, 
że kompetenci swe podania 2 zaświadczeniami w drodze własnej 
władzy politycznej do urzędu gminnego tegoż miasta najdalej do 
końca września r. b. przesłać mają. 

Od c. k. władzy obwodowej, 
Przemyśl, dnia 3. września 1865. 


ner) Rundmachung. m 

Nr. 46565. An der neu erweiterten dreiklaſſigen, mit der Haupt- 
ſchule vereinigten Unterrealſchule zu Sambor ſind zwei Lehrerſtellen 
zu beſetzen. 

Für eine dieſer Lehrerſtellen, mit welcher der Gehalt jährlicher 
600 fl. öſt. W. verbunden ift, wird die Lehrbefähigung für Naturge— 
ſchichte, Naturlehre, Chemie und Arithmetik, und für die zweite, mit 
welcher der Gehalt jährlicher 500 fl. öſt. W. verbunden iſt, die Lehr— 
befähigung für die deutſche, polniſche und rutheniſche Sprache, ferner 
Geographie, Geſchichte und Naturgeſchichte gefordert. 

Die Bewerber um die erſtgenannte Lehrerſtelle haben ſich auch 
über die genaue Kenntniß der polniſchen und rutheniſchen Sprache 
auszuweiſen, und es wird auf jene Kandidaten, welche ſich außer der 
Lehrbefähigung für die angeführten Gegenſtände auch über eine befon- 
dere Geſchicklichkeit im Zeichnungsfache ausweiſen, vorzügliche Ruͤckſicht 
genommen werden. 

Die Bewerber um die genannten Lehrerſtellen haben ihre mit 
Tauſſcheinen, Studienzeugniſſen, Lehrbefähigkeitsdekreten und Morali- 
tätszeugniſſen gehörig belegten Geſuche bis Ende Dezember 1865 beim 
griechiſch⸗katholiſchen Konſiſtorium in Przemyśl unmittelbar, und falls 
ſie im öffentlichen Dienſte ſtehen, im Wege der vorgeſetzten Behörden 
einzubringen. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

Lemberg, den 29. Auguſt 1865. 


Obwieszezenie. 


Nr. 46565. Przy szkole niższo-realnej trzyklasowej w Sam- 
borze z szkołą główna połączonej są dwa miejsca na nauczycieli 
do obsadzenia. 

Dla jednej z tych posad, z która jest połączona płaca roczna 
600 zł. w. a., wymaga się uzdolnienie do udzielania nauki historyi 
naturalnej, fizyki, chemii i arytmetyki; dla drugiej zaś z roczną 
płacą 500 zł. w. a. uzdolnienie dla udzielania nauki języka niemiec- 
kiego, polskiego i ruskiego, też jeografii, historyi powszechnej i 
historyi naturalnej. 

Ubiegający się o pierwszą posade, mają się także wykazać 
znajomością dokładną języka polskiego i ruskiego, przyczem kandy- 
daci, którzy obok uzdolnienia w wyżwymienionych przedmiotach 
szczególną zwęcznością w rysunkach się wykażą, przed wszystkiemi 
uwzględnieni będą. p i 

Ubiegający się o te posady nauczyciele mają wnieść swoje po- 
dania, zaopatrzone metryką chrztu, świadectwami szkolnemi, dekre- 
tem uzdolnienia i świadectwem moralności, do końca grudnia 1865 
roku wprost do grecko-kat. konsystorza przemyskiego, a jeżeli są 
w służbie publicznej, w drodze władzy przełożonej. 

Z e. k. galic. Namiestnictwa, 

Lwów, dnia 29, sierpnia 1865. 


(1748) G D i rt (2) 

Neo, 4954. Vom k. k. fade, delegirten Bezirksgerichte in 
Sambor, wird den unbekannten Erben der Sara Mariem Willbach ge⸗ 
dorenen Handkohn hiemit bekannt gegeben, es habe Leib Hammer- 
mann, Kleinhändler aus Sambor, wider die Verlaſſenſchaftsmaſſe der 
Sara Maria Willbach geborne Handkohn eine Klage de praes. 7. 
Juli 1865 Zahl 4954 auf Zahlung von 72 fl. öſt. W. überreicht, 
und hierüber wurde die Tagſatzung zur Verhandlung auf den 18. 
Oktober 1865 um 9 Uhr Vormittags angeordnet, und der Klagsbe— 
ſcheid dem aufgeſtellten Kurator Landes-Advokaten Dr. Ehrlich zu⸗ 
geſtellt. 

Sambor, am 15. Auguſt . 

1 


858 


1727 rę 2 
wi AVISO. — 
Nro. 423. Das k. k. Kriegsminiſterium hat die Sicherſtellung 
des im Jahre 1866 bei den Monturs-Kommiſſionen ſich ergebenden 
Bedarfs an Bemontirungs- und Ausrüſtungs⸗Materialien und Sorten 
eine Offertsverhandlung angeordnet, welche die Lieferung von Ma: 
terialten und Sorten mit Ausnahme der Fußbekleidungen umfaßt. 

Die bezügliche ausführliche Kundmachung erſcheint im Amts- 
blatte der Lemberger Zeitung vom 7. September 1865 Nro. 204 
eingejchaltet und find aus derſelben die Lieferungs-Bedingniſſe nebſt 
dem Offerts⸗Formulare zu entnehmen. 

Uebrigens werden ſämmtliche Muſter ſo wie die ſpeziellen auf 
die Qualität und die Uebernahme Bezug nehmenden Bedingungen bei 
der Monturs⸗Kommiſſion zur Einſicht bereit gehalten. 

Die verſiegelten Offerte, dann die Depoſitenſcheine über die er— 
legten Vadien ſind abgeſondert bis längſtens 10. Oktober 1865 zwölf 
Uhr Mittags entweder beim Kriegsminiſterium oder beim Landes— 
General-Kommando zu überreichen. 

Die Offertverhandlungen wegen Sicherſtellung der Fußbekleidun— 
gen werden nachträglich ausgeſchrieben werden. 

Vom k. k. Landes-General-Kommando. 
Lemberg, am 27. Auguſt 1865. 


(1774) Edikt. (i) 
Nro. 4782. Vom k. k. Landes-Militär⸗Gerichte für Galizien 
wird hiemit bekannt gemacht, es ſei der Herr penſionirte Unterlieute— 
nant Elias Fitkało der über ihn unterm 2. Oktober 1863 verfügten 
Kuratel enthoben worden. 
Vom k. k. Landes-Militärgerichte. 
Lemberg, am 28. Juli 1865. 


(1763) Ankündigung. (3) 


Nr. 1591. Vom k. k. Wirthſchaftsamte der Reichsdomäne Ka- 
łusz wird bekannt gemacht, daß zur Veräußerung: 

a) des herrſchaftlichen Hopfengartens in Poiło pr. 4 Joch 1459 
QKlafter mit dem Ausrufspreiſe von 3912 fl. 60 kr. öſt. W., die 
zweite Lizitazion auf den 25. September l. J.; 

b) des gemauerten Speichers in Kałusz mit dem dabei befindli⸗ 
chen Gartengrunde vom 480 Dlafter im Ausrufspreiſe von 4661 fl. 
32 kr. öſt. W. auf den 27. September l. J. und 

c) des Schlachthauſes und der Ausſchrottungsbänke in Kalusz 
im Ausrufspreiſe von 4462 fl. 60 kr. öſt. W. auf den 28. Septem⸗ 
ber l. J. ausgeſchrieben und jedesmal um die 9te Vormittagsſtunde 
bei dieſem Kameral-Wirthſchaftsamte abgehalten werden wird, wozu 
Kaufluſtige, verſehen mit einem 10 tigen Vadium, eingeladen werden. 

Schriftliche, vorſchriftsmäßig ausgefertigte und mit dem Vadium 
belegte Offerten können nur bis 6 Uhr Abends Tags vor dem Lizi- 
tazionstermine bei dem Kaluszer Kameral-Wirthſchaftsamts⸗Vorſteher 
eingereicht werden. 

Die ſonſtigen Lizitazionsbedingniſſe können jederzeit hieramts 
eingeſehen werden. 

Vom k. k. Kameral-Wirthſchaftsamte. 

Kalusz, am 31. Auguſt 1865. 


(1758) Kundmachung. 

Nro. 3978. Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte zu Złoczow 
in Galizien, wird bekannt gemacht, daß im Handelsregiſter I. für 
Einzelnfirmen die Firma des Brodyer Großhandlungshauſes „Ma- 
thias Rieger“, welche gegenwärtig durch deren alleinigen Inhaber, den 
Großhändler in Brody Paul Rieger fortgeführt wird, eingetragen 
worden ſei. 

Gleichzeitig wird die im Handelsregiſter II. (zwei) für Geſell⸗ 
ſchaftsfirmen eingetragene Firma der Brodyer Großhandlung „Mathias 
Rieger“ gelöſcht. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Zloczow, den 16. Auguſt 1865. 


(1741) Konkurs 
zur Beſetzung einer Landesthierarztenſtelle. 


Nro. 2419. In Folge hohen Staats-⸗-Miniſterial⸗Erlaſſes vom 
24. v. M. Zahl 3476 St M. I. ift die Stelle des Landesthierarztes 
bei der mähriſchen Statthalterei, mit welcher der Gehalt jährlicher 
630 fl. verbunden iſt, zur Erledigung gelangt. 

Bewerber um dieſen Poſten haben ihre an die k. k. mähriſche 
Statthalterei gerichteten, mit dem Geburts- beziehungsweiſe Taufſcheine 
und dem legalen Nachweiſe über ihre Befähigung als Thierärzte, 
außerdem aber mit der vorſchriftsmäßigen Nachweiſung über vollkom— 
mene Kenntniß beider Landesſprachen und ihrer etwaigen Dienſtes— 
Zeugniſſen belegten Geſuche längſtens bis 20. September l. J. im 
vorgefchriebenen Wege einzubringen. ~ 

K. k. mähr. Statthalterei. 

Brünn, am 19. Auguſt 1865. 


(1761) Kundmachung. 


Nro. 9592. Mit 16. September l. J. tritt in dem Geſchäfts⸗ 
lokale des Lottokollektanten Alexander Bernad am Chorażczyzna- 
Platz ein Briefmarken- und Kouvertsverſchleiß in Verbindung mit 
einem Briefkaſten für nicht rekommandirte Briefe ins Leben, welche 
mehrere Male des Tages mittelſt beeideter Poſtamtsdiener Behufs 


ihrer weitern Belandlung zum hieſigen Poſtamte werden abgtbel 


werden. Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 
Lemberg, an 28. Auguſt 1865. 


2 * ˙ Q E E et en, 


Spis osób we Lwowie zmarłych, 
a w dniach następujących zameldowanych. 
Od 22. do 34. sierpnia 1865. 
Palmarin Michał, pens. oficyał rach., 73 l. m., na sparaliżowanie płuc. 
Milutynowies Laura, córka urzędnika, 21 J. m., na tyfus. 
Franz Alojzya, 4 15 1. m., na zapalenie mózgu. 
Połańska Izydora, =, 14 J. m., na suchoty. 
Pyszyński Mieczysław, syn urzędnika, ½ r. m., na zapalenie mózgu. 
Klimowiez Teodor, a 3 tyg. m., na konwulsye. 
Semler Marya, dzieeie urzędnika, 11 l. m., na biegunkę. 
Langner Paulina, sierota, 9 | m., na suchoty. 
Frydrych Wilhelm, dzićcie piekarza, 5/5 r. m., na choleryne. 
Baranski Ignacy, dziecie krupiarza, 5 l. m., na konwulsye. 
Jankowski Bronisław, dzićcię właściciela dóbr. 744 r. m., na konwolsye: 
Woycieki Henryk Rudolf, dziecię feldwebla, 2 l. m., na choleryne. 
Pieniadz Anna, wyrobn., 50 l. m., na zapalenie wnętrzności. 
Kowa!ska Ksawera, „ 70 l. m., ze starości. 
Powroznik Wawrzyn. „ 58 J. m., na ospę. 
Hukało Katarzyna, » 23 J. m. 5 
Kallasch Wencel, = 46 1. m., na sparaliżowanie. 
Debrowa Katarzyna, „ 30 l. m., na wodną puchline. 
Kunz Antoni, 55 44 1. m, 4 


Knau Józef, 75 24 l. m., na suchoty. 
Stefaniow Helena. z 59 l. m., na gorączkę nerwową 
Hopfen Magdalena, „ 69 l. m, ra zapalenie błony brzuchowej. 
Janosch Anna, 7 35 l. m., na tyfus. 

Wączak Grzegorz, ż 35 l. m., na rozejście krwi. 
Brozyk Tekla, 5 60 l. m., na wodną puchlinę. 
Bińkowski Jan, 5 19 J. m., na suchoty. 
Studziński Wincenty, „ 67 1. m., » 

Skibiński Józef, 5 65 J. m., 5 

Srotek Antoni, 2 20 1. m a 

Kaczkowski Tomasz, „ 62 1. m., P 

Kühn Apolonia, dzićcię wyrobn. 1½2 r. m., na biegunkę. 
Kulaszezuk Teresa, „ 712 r. m., na Katar. 
Trydondany Jan, dzićcię konwisarza, 2 godz. m, na konwulsye 
Wolf Karolina, dziecie chałupnika, 7 dni m., a 
Wiodzik Józef, dzićcię wyrobnika. 54, r. in., A 
Huk Anna, » 4 |. m, na ospę. 

Matraił Jan, s 13 J. m., = 

Kinarz Karol, » zalem, 3 

Malarska Franciszka, p 2 J. m., na choleryne. 
Karczmarz Józefa, > ww, b Hoo 5 

Chlewak Bronisława, „ 3 Il. m., na wodę w głowie. 
Hałas Jakób, 90 Tha T: m., na ospę. 


Szwechtowicz Franc, „ 6 tyg. m., na suchoty. 
Rewisad Józefa. n Tig Te m., a 
Hawrylak Franciszka, „ 1½ r. m., > 
Pałaszynowicz Alojza, „ 5 I. m., i 

Jarema Michał, = 2 L m., na zapalenie płuc. 
Gadzikiewicz Jan & 21 m, 


” 
Bodaszewski August, „ 1 dzień m, z braku sił żywotnych- 
Szmajkowski Karol, dzićcię stolarza, 3 tyg. m., 5 
Szczudłowski Jędrzej, „ mularza, 2 l. m., na biegunkę. 
Muszyński Antoni, inwalid, 69 I. m., ze starości. 
Burdak Michał, 5 57 l. m., = , 
Bojko Hilary, szereg. z 55. pułku piechoty, 23 l. m., na sparalizowanie- 
Koller Józef, z 8. pułku strzelców, 24 l. m., przez obwieszenie się. 
Gärtner Jan, kapral od szpitalu, 35 l. m., na wadę w sercu. 
Spenat Samuel, z 51. pułku piech., 21 l. m. przez wystrzał. 
Mentschern Rifke, 60 l. m., ze starości. 
Bram Rochmes, żona tapicera, 70 l, m., ze atarości. 
Müller Zallmann, machlerz, 71 | m., na zapalenie płuc. 
Gross Dawid, 7 51 I. m., na sparaliżowanie kiszek. 
Berg Ester, machlerka, 22 J. m., na zapalenie mözgu. 
Klap Chane, żona kuśnierza, 66 1. m., na suchoty. 
Bacher Jecher, drukarz, 74 l. m., pi 
Obst Ester, żona malarza pokojów, 22 l. m., na suchoty. 
Menkes Scheindl, żona machlerza, 24 I. m., na zapalenie macicy. 
Pepes Maike, 5 32 t. m., na suchoty. 
Wisznowitzer Mayer, krawiec, 45 |. m., 1 
Stadler Sprinze, żona tandeciarza, 55 J. m., na zapalenie pluc. 
Schwarz Mendel, wyrobnik, 60 1 m., na sparalizowanie pluc. 
Thürmann Leib, dzićcię wyrobnika, 1 r. m., na biegunkę. 


Brandel Izaak, 7 * I. m., 5 

Frenkel Gittel, $ Ao P m., 2 

Beglückter Chaje, > 1½ TO M, 7 

Menakes Osias, 5 1½ r. m, A 

Heu Jakob, 3 rams s | 
Menkes N., s 26 godz. m., z braku sił zywolnye* 
Nass Rosche, p 3 tyg. m., 4 

Mittag Rachel, r 142 T. m., 00 

Rozenbach Udel, A 5 l. m., na szkrofuly. 

Londner Rifke, 5 12 dni m., na konwulsye. 

Triesner Sara, 5 10 dni m, 9 

Lauterstein Kallmann, , 3 J. m., na zapalenie płuc. 

Nabel Nesche, m 1 r. m, na suchoty. 

Lebr Abraham, È 71. m., na tyfus. 


eee 
Das nächſte Studienjahr beginnt am tten Oktober d. 
definitiven Einſchreibungen finden bereits vom 18. September 


dem Unterzeichneten ſtatt. 2 pil 
Die Proſpekte werden auf ſchriftliche Anfragen zu jede 
gratis zugeſendet. 
Prag, den 1. Auguſt 1865. ir 


Im Auftrage des Verwaltungsrathes der 


(1632 — 3) Carl Arenz. 
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ere Handels-Lehranstalt in pra 
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